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Ja, er konnte schimpfen, der Thomaskantor Johann Sebastian Bach zu Leipzig. Aber 
noch besser konnte er komponieren. Kein Wunder, dass der hochwohlgeborene Graf 
von Keyserlingk ihn zu sich rufen lässt. Der Musikus soll mit einer Komposition den 
leidenden Grafen von seiner Schlaflosigkeit befreien. Des Nachts, bei 
Cembaloklängen und Kerzenschein, beginnen sich die beiden Männer zu 
unterhalten: Über Bachs Leben, seine Kindheit, seine vielköpfige Familie und die 
Geheimnisse der Musik. 
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